
Mindestens 2 Jahre stationäre Psychiatrie (Kategorie A,
B oder C), davon mindestens ein Jahr in einer akut-
psychiatrischen Allgemeinstation der Kategorie A

Mindestens 2 Jahre ambulante Psychiatrie (Kategorie
A, B oder C), davon mindestens ein Jahr in einer
allgemein-psychiatrischen Ambulanz der Kategorie A

Während der Weiterbildung in Psychiatrie müssen
mindestens 6 Monate mit gerontopsychiatrischen
Patientinnen und Patienten absolviert werden, und es
ist mindestens ein Wechsel der Weiterbildungsstätte
erforderlich

Ein Jahr in einem anerkannten somatischen Fachgebiet
(“Fremdjahr”)

Ein Jahr nach freier Wahl (“Optionsjahr”): ambulante
oder stationäre Psychiatrie in jeder Kategorie
(einschliesslich Schwerpunkte), Assistenz in einer
psychiatrischen Praxis, Forschung (einschliesslich MD-
PhD), Weiterbildung in Kinder- und Jugendpsychiatrie

Praktische Weiterbildung: 6 Jahre
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Mindestens 150 Stunden Supervision der
integrierten psychiatrisch-psychotherapeutischen
Behandlung (IPPB) in stationären oder ambulanten
Setting

Mindestens 30 Stunden Weiterbildungssupervision   
mit Fokus auf die professionelle und persönliche
Entwicklung in einem individuellen Setting

Mindestens 150 Stunden Supervision der
Psychotherapie i.e.S. mit mindestens zwei
anerkannten externen Supervisoren (mindestens ein
Wechsel erforderlich). Zudem müssen min. 100
Stunden im gewählten psychotherapeutischen
Modell absolviert werden. Min. 15 Stunden
Einzelsupervision, höchstens 135 Stunden im
Gruppensupervision

Mindestens 80 Stunden Selbsterfahrung in einem
anerkannten psychotherapeutischen Modell, frei
wählbar durch die Kandidatin oder den Kandidaten
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Supervision und Selbsterfahrung

240 Credits curricularer Basisunterricht in einem
regionalen Zentrum für postgradualen Unterricht,
einschliesslich des Einführungskurses in Psycho-
therapiemodelle. Im Programm 2024: Basiskurs
Psychotherapie mit 40 Credits; im Programm 2009: drei
Einführungskurse zu je 12 Credits, insgesamt
mindestens 36 Credits

180 Credits an curriculare Weiterbildung zur
Vertiefung in Psychotherapie i.e.S., in einem der drei
Modelle, an einem SGPP anerkannten psycho-
therapeutischen Institut

180 Credits durch die Teilnahme an anerkannten
Weiterbildungsveranstaltungen, z. B. Seminaren, Kon-
gressen und Workshops, einschliesslich mindestens
einer vollständigen Teilnahme am Jahreskongress der
SGPP

Theoretische Weiterbildung
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SGPP

Mindestens 300 Psychotherapiesitzungen mit
Patientinnen und Patienten, davon mindestens zwei
Langzeittherapien mit jeweils mindestens 40
Sitzungen pro Patientin oder Patient

Psychotherapiesitzungen

Mindestens 5 Gutachten im Straf-, Zivil- oder
Versicherungsrecht sowie Expertisen unter
angemessener Supervision

Gutachten

FAP I schriftliche Multiple-Choice-Prüfung, empfohlen
frühestens nach drei Jahren der Weiter-bildung

FAP II schriftliche Arbeit und mündliche Diskussion,
empfohlen nicht vor dem sechsten Jahr und setzt das
Bestehen des EDS I voraus

Prüfungen

FAP I

FAP II
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Weiterbildungsprogramm
 in Psychiatrie und Psychotherapie

Auszug aus den Weiterbildungsprogrammen des SIWF – FMH
 vom 1. Dezember 2024 und 1. Juli 2009, einschliesslich der nachfolgenden Revisionen

Weitere Fragen?
Mehr Ressourcen auf

svpa-asmap.ch

Version 2.0 – September 2025 
Grafische Gestaltung von Davide Zani

Damit sie gültig sind, müssen alle in dieser Infografik genannten Anforderungen im e-Logbuch eingetragen und mit den entsprechenden Zertifikaten bestätigt werden.
Diese Infografik stellt nur einen Auszug aus den offiziellen Dokumenten dar. Wir empfehlen dir, immer auch die offiziellen Quellen des SIWF-FMH zu konsultieren.

Falls du weitere Fragen hast, besuche svpa-asmap.ch oder kontaktiere uns direkt unter info@svpa-asmap.ch 


